
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 
6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
                                            
Name des Produkts: Rendite Plus Portfolio Nachhaltigkeit   Unternehmenskennung (LEI-Code): 
299004Y9OOH1UB9EH77 

 
 

                       Ökologische und / oder soziale Merkmale 
 
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition 
keine Umweltziele 
oder sozialen Ziele 
erheblich 
beeinträchtigt und 
die Unternehmen, 
in die investiert 
wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens-
führung anwenden. 

 
Die EU-Taxonomie 
ist ein 
Klassifikations- 
system, das in der 
Verordnung (EU) 
2020/852 festgelegt 
ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätig- 
keiten enthält. 
Diese Verordnung 
umfasst kein 
Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätig-
keiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 

Es werden damit 

ökologische/soziale Merkmale 

beworben und obwohl keine 

nachhaltigen Investitionen 

angestrebt werden, enthält es einen 

Mindestanteil von __% an 

nachhaltigen Investitionen 

mit einem Umweltziel in 

Wirtschaftstätigkeiten, die 

nach der EU-Taxonomie als 

ökologisch nachhaltig 

einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

 

mit einem sozialen Ziel 

 

Es werden damit ökologische/ 
soziale Merkmale beworben, aber 
keine nachhaltigen Investitionen 
getätigt. 

 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  

 

 
 X 

Es wird damit ein Mindestanteil 

an nachhaltigen Investitionen mit 

einem Umweltziel getätigt: __% 

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie als ökologisch 

nachhaltig einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die nach 

der EU-Taxonomie nicht als 

ökologisch nachhaltig einzustufen 

sind 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird damit ein Mindestanteil 

an nachhaltigen Investitionen mit 

einem sozialen Ziel getätigt: __% 
 

Ja Nein 

 

 

 

 

 

X 

 

 

 



 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem 
Finanzprodukt beworben? 

Bei der Auswahl der werden neben dem finanziellen Erfolg beispielsweise folgende 
ökologischen- und sozialen Merkmale berücksichtigt: 

• Umwelt („Environmental“): Vermeidung von Klimatransitionsrisiken, Erhaltung von 
Flora und Fauna, Schutz der natürlichen Ressourcen und der Atmosphäre, 
Begrenzung der Bodenverschlechterung und des Klimawandels, Vermeidung von 
Eingriffen in Ökosysteme und Verlusten der biologischen Vielfalt. 

• Soziales („Social“): Allgemeine Menschenrechte, Verbot von Kinder- und 
Zwangsarbeit, Einhaltung der Gleichbehandlungsgrundsätze, Faire 
Arbeitsbedingungen und angemessene Entlohnung. 

• Unternehmensleitsätze („Governance“): Einhaltung von Unternehmensethik und 
Prinzipien der Korruptionsbekämpfung gemäß UN Global Compact, Leitsätze der 
guten Unternehmensführung sowie Regelungen zur Verhinderung der 
Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung. 

 

 Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Die Auswahl der Vermögensgegenstände erfolgt unter der Verwendung einer 
eigenentwickelten maßgeschneiderten quantitativen Nachhaltigkeitsbewertung auf 
Grundlage mehrerer ESG-Daten-Quellen.  

Im Rahmen der Environmental-Social-Governance-Analyse zur Bestimmung, der 
nachhaltigsten Unternehmen in unterschiedlichen Wirtschaftszweigen werden unter 
anderem die folgenden Indikatoren externer Datenanbieter herangezogen 

Indikator ISS ESG Performance Score 

Beschreibung 

Die ESG-Leistung eines Unternehmens 
wird anhand eines Standardsatzes von 
mehr als 700 sektorübergreifenden 
Indikatoren bewertet, die durch 100 
sektorspezifische Indikatoren ergänzt 
werden, um die wesentlichen ESG-
Herausforderungen eines Unternehmens 
zu erfassen. Für jeden Sektor werden vier 
bis fünf Schlüsselthemen ermittelt. Um 
sicherzustellen, dass sich die Leistung in 
Bezug auf diese wichtigsten Themen 
angemessen in den Ergebnissen des 
Gesamtratings widerspiegelt, macht ihre 
Gewichtung mindestens 50 % des 
Gesamtratings aus. Das Ausmaß der 
branchenspezifischen E-, S- und G-Risiken 
und Auswirkungen bestimmt die jeweiligen 
Leistungsanforderungen: Ein Unternehmen 
einer Branche mit hohen Risiken muss 
besser abschneiden als ein Unternehmen 
in einer Branche mit geringen Risiken, um 
das gleiche Rating zu erhalten. Jedes ESG-
Unternehmensrating wird durch eine 
Analystenmeinung ergänzt, die eine 
qualitative Zusammenfassung und Analyse 
der zentralen Ratingergebnisse in drei 
Dimensionen liefert: Nachhaltigkeits-
Chancen, Nachhaltigkeits-Risiken und 
Governance. Um eine hohe Qualität der 
Analysen zu gewährleisten, werden 
Indikatoren, Ratingstrukturen und 
Ergebnisse regelmäßig von einem beim 

Mit Nachhaltigkeits- 
indikatoren wird 
gemessen, 
inwieweit die mit 
dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

 



externen Datenanbieter angesiedelten 
Methodology Board überprüft. Darüber 
hinaus werden die Methodik und die 
Ergebnisse beim externen Datenanbieter 
regelmäßig mit einem externen Rating-
Ausschuss diskutiert, der sich aus hoch 
anerkannten ESG-Experten 
zusammensetzt. 

Methodik 

Der ESG-Performance-Score ist die 

numerische Darstellung der 

alphabetischen Bewertungen (A+ bis 

D-) auf einer Skala von 0 bis 100. Alle 

Indikatoren werden einzeln auf der 

Grundlage klar definierter absoluter 

Leistungserwartungen bewertet. Auf 

der Grundlage der einzelnen 

Bewertungen und Gewichtungen auf 

Indikatorenebene werden die 

Ergebnisse aggregiert, um Daten auf 

Themenebene sowie eine 

Gesamtbewertung (Performance 

Score) zu erhalten. 100 ist dabei die 

beste Bewertung, 0 die schlechteste. 

 

Indikator Sustainalytics ESG Risk Score 

Beschreibung 

Das ESG-Risiko-Rating (ESG Risk 
Rating) bewertet Maßnahmen von 
Unternehmen sowie branchenspezifische 
Risiken in den Bereichen Umwelt 
(Environmental), Soziales (Social) und 
verantwortungsvolle 
Unternehmensführung (Governance). 

Die Bewertung erfolgt in Bezug auf 
Faktoren, die als wesentliche ESG-
Themen (Material ESG Issues - MEIs) 
einer Branche identifiziert werden, wie 
Umweltperformance, 
Ressourcenschonung, Einhaltung der 
Menschenrechte, Management der 
Lieferkette. Der Bewertungsrahmen 
umfasst 20 MEIs, die sich aus über 250 
Indikatoren zusammensetzen. Pro 
Branche sind in der Regel drei bis acht 
dieser Themen relevant. 

Methodik 

Die Skala läuft von 0 bis 100 Punkten 

(Scores): 0 ist dabei die beste 

Bewertung, 100 die schlechteste. Die 

Unternehmen werden anhand ihrer 

Scores in fünf Risikokategorien 

gruppiert, beginnend beim geringsten 

Risiko „Negligible“ (0 – 10 Punkte) bis 

zu „Severe“ (über 40 Punkte), der 

schlechtesten Bewertung. 

Unternehmen sind damit auch über 

unterschiedliche Branchen 

vergleichbar 

 

 

 Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 



Zielen bei? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet? 

 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 
  

 Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 
 
Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

  

 Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 

 
 
Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 

 

 
 

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 Ja 

 
 Nein 

 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Global Sustainable Selection Protect ist ein Spezial-AIF und strebt als Anlageziel die 
Erwirtschaftung einer mittelfristig positven Wertentwicklung bei gleichzeitigem Einhalten 
einer periodischen Wertuntergrenze (CPPI Overlay; Constant Proportion Portfolio 
Insurance) an. 

Der Global Sustainable Selection Protect strebt an, über nachhaltige Aktienfonds an der 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Aus- 
wirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeits-
faktoren in den 
Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

 

X 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen 
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 

 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 
nicht erheblich beeinträchtigen. 

Die Anlagestrategie 
dient als 
Richtschnur für 
Investitions-
entscheidungen, 
wobei bestimmte 
Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele 



Wertentwicklung der globalen Aktienmärkte zu partizipieren und dabei ESG-Kriterien zu 
berücksichtigen. Innerhalb eines Monats soll eine vorher festgelegte Wertuntergrenze nicht 
unterschritten werden. Dafür verfolgt der Fonds eine dynamische Wertsicherungsstrategie, 
die darauf abzielt, den Nettoinventarwert nicht unter 80% des Nettoinventarwertes am 
letzten Geschäftstag des Vormonates sinken zu lassen. Für das Sondervermögen des 
Fonds können Vermögensgegenstände wie zum Beispiel Fonds, Aktien, 
Geldmarktinstrumente (z.B. festverzinsliche Wertpapiere) oder auch sonstige 
Kapitalanlagen (z.B. strukturierte oder derivative Produkte) erworben werden.  

Bei der Auswahl der Vermögensgegenstände werden unter anderem auch Nachhaltigkeits- 
bzw. ESG-Kriterien angesetzt. Die Auswahl der Aktienfonds erfolgt anhand von qualitativen 
und quantitativen Kriterien und nach dem Grundsatz der Nachhaltigkeit.  

 

 Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Als nachhaltig gelten die Fonds, die ökologische oder soziale Merkmale bewerben und 
die Prinzipien der guten Unternehmensführung beachten, nachhaltige Investition 
anstreben und hohe Nachhaltigkeitsbewertungen aufweisen oder ein Siegel (bspw. 
FNG Siegel oder das Österreichische Umweltzeichen) besitzen. Dabei wird 
insbesondere darauf geachtet, dass ausschließlich in Zielfonds investiert wird, welche 
als Fonds gemäß Artikel 8 oder 9 der Verordnung (EU) 2019/2088 über 
nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienstleistungssektor 
klassifiziert und als solche beworben werden. 

Fonds, die gegen den UN-Global Compact verstoßen, gelten als nicht investierbar. 
Abgedeckt werden in diesem Zusammenhang auch die Themenbereiche 
Zwangsarbeit, Kinderarbeit und Diskriminierung. Fonds, die im Zusammenhang mit 
geächteten Waffen (gemäß „Ottawa-Konvention“, „Oslo-Konvention“ und den UN-
Konventionen „UN BWC“, „UN CWC“) stehen, werden nicht getätigt. 

 

 Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 

 Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Unternehmen sind erfasst, die bei ihrer Geschäftstätigkeit die in Art. 2 Nr. 17 der 
Verordnung (EU) 2019/2088 („Offenlegungsverordnung“) genannten Governance-
Aspekte beachten. Dazu gehören nur Unternehmen, die Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung anwenden, insbesondere bei soliden 
Managementstrukturen, den Beziehungen zu den Arbeitnehmern, der Vergütung von 

Mitarbeitern sowie der Einhaltung der Steuervorschriften. 

  

Die Verfahrens-
weisen einer guten 
Unternehmens-
führung umfassen 
solide 
Management-
strukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung der 
Steuervorschriften. 



 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 

Die Vermögensgegenstände des Fonds werden in nachstehender Grafik in verschiedene 
Kategorien unterteilt. Der jeweilige Anteil am Fondsvermögen wird in Prozent dargestellt. 
Mit „Investitionen“ werden alle für den Fonds erwerbbaren Vermögensgegenstände 
erfasst.  

Die Kategorie „#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale“ umfasst diejenigen 
Vermögensgegenstände, die im Rahmen der Anlagestrategie zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt werden.  

Die Kategorie „#2 Andere Investitionen“ umfasst z. B. Derivate, Bankguthaben oder 
Finanzinstrumente, für die nicht genügend Daten vorliegen, um sie für die nachhaltige 
Anlagestrategie des Fonds bewerten zu können.  

Die Kategorie „#1A Nachhaltige Investitionen“ umfasst nachhaltige Investitionen gemäß 
Artikel 2 Ziffer 17 der Offenlegungsverordnung. Dies beinhaltet Investitionen, mit denen 
„Taxonomiekonforme“ Umweltziele, „Sonstige Umweltziele“ und soziale Ziele („Soziales“) 
angestrebt werden können. Die Kategorie „#1B Andere ökologische oder soziale 
Merkmale“ umfasst Investitionen, die zwar auf ökologische und soziale Merkmale 
ausgerichtet sind, sich aber nicht als nachhaltige Investition qualifizieren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Vermögens-
allokation gibt den 
jeweiligen Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch 
den Anteil der: 

Umsatzerlöse, die 
den Anteil der Ein- 
nahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 
Investitions-
ausgaben (CapEx), 
die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
aufzeigen, 
z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft 
Betriebs-ausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundliche
n betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln. 

Investitionen 

#1 Ausgerichtet 
auf ökologische 

oder soziale 
Merkmale  

51% 

#2 Andere 
Investitionen 

49% 

#1A 
Nachhaltige 

Investitionen 

#1B Andere 
ökologische 
oder soziale 
Merkmale  

 

Taxonomiekonform 

Sonstige 
Umweltziele 

Soziales 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des 
Finanzprodukts, die zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen 
Merkmale getätigt wurden.  
 
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die 
weder auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige 
Investitionen eingestuft werden.  
 
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst 
folgende Unterkategorien:  

- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige 
Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.  

- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst 
Investitionen, die auf ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, 
aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 



 Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 
 

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

 
Zum jetzigen Zeitpunkt liegen der Gesellschaft noch keine berichteten und belastbaren 
Daten vor, um ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten gemäß den Anforderungen 
des Artikels 3 der Taxonomie-Verordnung verbindlich bestimmen zu können. Der 
Mindestanteil taxonomiekonformer Investitionen wird daher mit null Prozent (0 %) 
ausgewiesen. 

 Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 

fossiles Gas und/oder Kernenergie1 investiert? 

☐ Ja 

☐ In fossiles Gas ☐ In Kernenergie 

☒ Nein 

 

 

 Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Zum jetzigen Zeitpunkt liegen der Gesellschaft noch keine berichteten und 

belastbaren Daten vor, um ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten gemäß 

den Anforderungen des Artikels 3 der Taxonomie-Verordnung verbindlich 

 
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung am linken Rand. Die vollständigen 
Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 
2022/1214 der Kommission festgelegt. 

 
 
 
 
 
 

 
 

0%

100%

1. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen einschließlich 

Staatsanleihen*

Taxonomie-konform

Andere Investionen

0%

100%

2. Taxonomie-Konformität der 
Investitionen ohne Staatsanleihen*

Taxonomie-konform

Andere Investionen

Ermöglichende 
Tätigkeiten 
wirken 
unmittelbar 
ermöglichend 
darauf hin, dass 
andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen 
leisten. 

 
Übergangs-
tätigkeiten sind 

Tätigkeiten, für die 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität 
von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen 
des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die 
Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine 
Staatsanleihen umfassen. 

* Für die Zwecke dieser Diagramme umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber 
Staaten. 

 

 



bestimmen zu können. Der Mindestanteil taxonomiekonformer Investitionen wird 

daher mit null Prozent (0 %) ausgewiesen. 

 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 

Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?  

Für diesen Fonds nicht einschlägig 

 

 

 

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?  

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?  

Absicherungsinstrumente, Investitionen zu Diversifikationszwecken, Investitionen, für die 

keine Daten vorliegen, oder Barmittel zur Liquiditätssteuerung. 

 

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist?  

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die 
Indexmethode sichergestellt? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen 
werden? 

Für diesen Fonds nicht einschlägig. 

 

 

 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen 
finden? 

 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 

 
            

            sind  
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, 
die die Kriterien für 
ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeite
n gemäß der 
Verordnung (EU) 
2020/852 nicht 
berücksichtigen. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt 
die beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht. 



Für diesen Fonds nicht einschlägig. 


